
Montag, 16. Januar 2012

NR.13 RMSO3

Carsten Gockel bei Karnevalisten
Carsten Gockel,
Sportdirektor und Ge-
schäftsführer des SC

Preußen Münster, gab
sich am Sonntagmorgen
bei der Karnevalgesell-
schaft Pängelanton die
Ehre. Zum Neujahrsemp-
fang sprach der Gastred-
ner über das ,,Unterneh-
men Fußball" und gab
einen Ausblick auf die
Zukunft des SC Preußen
Münster. Man wolle sich
in der dritten Liga etab-
lieren und weiterentwi-
ckeln, referierte Gockel,
auch die Jugendarbeit
solle verstärkt werden.
Ein Nachwuchsleistungs-
zentrum steht auf der
Liste der möglichen

Neuerungen, um das Ab-
werben eigener guter Ju-
gendspieler in andere
Vereine künftig zu ver-
meiden. Im Allgemeinen
will der SCP verstärkt
auf Jugendarbeit setzen.
Zehn Prozent der fünf
Millionen Euro Umsatz
wendet der Verein dafür
bereits auf, gab Gockel
Einblicke.
Das Ausscheiden von
Trainer Marc Fascher sei
dessen eigene Entschei-
dung gewesen, betonte
Gockel. ,,Mit diesem
Mann sind wir aufgestie-
gen, und das wird im-
mer so bleiben", fand der
Sportdirektor lobende
Worte.

SCP-Sportvorstand Carsten Gockel (2.v.r.) war zu Gast
beim Neujahrsempfang der KG Pängelanton. Foto: jvs
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